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Bezirksliga Herren West

SV Teutonia Stapelmoor : TTC Wiesmoor 
Sonntag, 25.09.2022, 15:00 Uhr

3:9-Niederlage für den TTC Wiesmoor beim SV Teutonia 
Stapelmoor

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SV Teutonia
Stapelmoor im Spiel der Bezirksliga Herren West gegen den TTC Wiesmoor fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 3. Saisonspiel am Sonntagnachmittag davon, dass der TTC
Wiesmoor mit einem Ersatzpieler antrat.

Los ging es mit den Doppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Klußmann / Broos
Eichhorn / Palm in fünf Sätzen. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Smolka / Reeßing das Spiel mit 1:3 gegen Baalmann / Freerks abgaben und eine Niederlage
kassierten. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Hooghiemstra / Klaaßen gewannen gegen de Wall / Zinn mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hooghiemstra / Klaaßen endete. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar brachte Tim
Baalmann Bengt Klußmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Bengt Klußmann
mit 3:1 durch. Keinen Zähler beisteuern konnte Jürgen Smolka im Match gegen Volkmar Eichhorn,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Detlef de Wall zeigte Peter Broos wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Beim 3:1-Sieg
von Sven Reeßing gegen Andreas Freerks ging nur der erste Satz verloren. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Sieg von Martijn Hooghiemstra
gegen Michael Palm ging nur der erste Satz verloren. Beim 3:1-Erfolg von Jan Klaaßen gegen Hans-
Werner Zinn ging nur der erste Satz verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Bengt Klußmann machte mit Volkmar Eichhorn beim 11:7, 11:7, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen
Smolka beim letztendlich klaren 0:3 gegen Tim Baalmann. Nur einen Satz verlor Peter Broos beim
11:9, 11:7, 10:12, 11:9 gegen Andreas Freerks und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Teutonia Stapelmoor nun ein Punkteverhältnis von 2:4 auf dem Konto,
während der TTC Wiesmoor nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV Bunde (SV Teutonia Stapelmoor) bzw. gegen den TTC Remels (TTC Wiesmoor).

 Statistik:
 SV Teutonia Stapelmoor

Doppel: Klußmann / Broos 1:0, Smolka / Reeßing 0:1, Hooghiemstra / Klaaßen 1:0 
Einzel: B. Klußmann 2:0, J. Smolka 0:2, P. Broos 2:0, S. Reeßing 1:0, M. Hooghiemstra 1:0, J.
Klaaßen 1:0 

 TTC Wiesmoor
Doppel: Baalmann / Freerks 1:0, Eichhorn / Palm 0:1, de Wall / Zinn 0:1 
Einzel: V. Eichhorn 1:1, T. Baalmann 1:1, A. Freerks 0:2, D. Wall 0:1, H. Zinn 0:1, M. Palm 0:1


